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s3g4: Siehe da und hinterfragen sie ihre Ahnung. Trotz des hohen Bedarfs ihrer Fächer,
grundständig ausgebildete Lehrkraft, TOP Noten, Praxiserfahrung etc... aber keine
Planstelle und warum nicht? Kann ja nicht an den Fächern liegen... Der Mangel muss
und wird ja wohl irgendwie abgedeckt. Aber mit wem, wenn nicht mit einer so gut
ausgebildeten Lehrkraft? Na da bleiben dann nur befristet Angestellte und
Seiteneinsteiger als Option. Solange diese ihre Arbeit gut machen ist es ja auch kein
Problem, aber die Absicht des Staates diese einzustellen ist glaube ich nicht nur der
"Mangel". Umso ungerechter und trauriger ist es dann für die Leute die von Anfang an
diesem Berufswunsch hinterhergehen, wie am obigen Beispiel.

Es liegt oft sehr wohl an den Fächern. Prinzipiell werden Quer- und Seiteneinsteiger nur dort
eingestellt, wo die benötigte Kapazität nicht über reguläre Lehrkräfte besetzt werden kann. Es
wäre mir neu, dass es möglich ist jemanden ohne Lehramt einem Lehrämtler vorzuziehen. Der
Mangel ist nicht gleichmäßig über alle Fächer und Schulen verteilt. Das sind eigentlich die
beiden größten Faktoren. Ich verstehe deinen Unmut, aber deine Darstellung stimmt meiner
Meinung nach einfach nicht.

1https://www.lehrerforen.de/thread/54641-droht-der-kollaps-ab-2035/?postID=573276#post573276

https://www.lehrerforen.de/thread/54641-droht-der-kollaps-ab-2035/?postID=573259#post573259
https://www.lehrerforen.de/wcf/user/23545-s3g4/
https://www.lehrerforen.de/thread/54641-droht-der-kollaps-ab-2035/?postID=573276#post573276

